
 

European Energy Exchange 
 
 
Sehr geehrter Herr Arp,  
 
ich bitte Sie, den folgenden Punkt auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Wirtschaftsausschusses zu setzen: 
 
Öffentliche Aussagen des Wirtschaftsministers über 
mögliche Manipulationen des Strompreises an der European 
Energy Exchange. 
 
Zu diesem Punkt möge der Wirtschaftsminister 
• darstellen, welche Vorwürfe er gegen Teilnehmer des 

Stromhandels an der European Energy Exchange erhob, 
 

• begründen, warum er diese Vorwürfe für plausibel hielt 
und/oder hält und 
 

• Stellung nehmen zu dem Bericht der Financial Times 
Deutschland vom 15.03.2007 „Exklusiv Gutachten entlastet 
Energiebörse“, in dem berichtet wird, dass der 
Wirtschaftsminister zur Untermauerung seiner Vorwürfe ein 
Gutachten von Prof. Axel Ockenfels zitiert habe, obwohl Prof . 
Ockenfels in seinem Gutachten zu gegenteiligen 
Schlussfolgerungen komme. 
Einen Ausdruck des Artikels habe ich als Anlage beigefügt. 
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Laut des oben zitierten Artikels hat der Wirtschaftsminister das  
o. a. Gutachten selbst in Auftrag gegeben. Ich bitte die 
Landesregierung, dem Ausschuss das Gutachten als Umdruck zur 
Verfügung zu stellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Dr. Heiner Garg 
 
 
 
Anlage: Financial Times Deutschland v. 15.03.2007 

Exklusiv Gutachten entlastet Strombörse, 
(Der Artikel kann im Ausschussbüro - Zi. 138 - eingesehen oder 
unter der Adresse 
http://www.ftd.de/politik/deutschland/173702.html?mode=print  
aufgerufen werden.) 




